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Grollenberg, Lurc H Kleiner Bildatlas auch eingeführt ı111 dıe Leiden und Geheim-
ZU Bibel (199 5.) Gütersloh 1960, GüÜü- 111556€ künstlerischen Schöpfertums. Natür-

lich werden ıhm VOTLT allem Eınblicke ı111 dietersloher Verlagshaus Gerd Mohn. ILn
10, geistige Welt des Verfassers gewährt. der

Der große ‚„„‚Bıldatlas ZUT Biıbel®*® sich als christlicher Autor durchgesetzt hat
Ber KErfolg Nun hat der ert kleine und hler nıcht zuletzt mıt Welt un Men-

Ausgabe zusammengestellt Sıe enthält schen 1116 christliche Auseinandersetzung
Karten und 174 Abbildungen sehr führt, die VOL kämpferischer Bestimmthait

nıcht zurückschreckt und doch VO C1NEIMMAusführung. Der für die Ausgabe NEU VeEI -
wunderbar reiıfen Verstehen 1st Man darffaißßte ext gıbt Aufschlufß u  ber Geographie,Geschichte und Kultur des Heilıgen Landes hoffen, daß dem ersten and der Memoires

»16 ıst das Buch für alle, die dıe große Aus- Interieurs, der unvermiittelt abbricht noch
gabe nıcht beschafftfen können, Ee1IN sehr will- weıltere folgen werden Beı Dichter
kommenes Nachschlagewerk ZU  I Bıbel wI1€e Maurıaec kann die Übersetzung Nur C111

Brunner S, Behelf für das Orıginal C111 Sie bıetet —
freulicherweise Anmerkungen die Erklä-
ungs der Namen und Sachen, die dem deut-

Bıographien schen Leser nıcht vertraut sind
Hıllıg

Bargellını, Pıero Heilige als Menschen
Übersetzt VOILL Helene Moser (33  2 Re- Haller, Johannes: Lebenserinnerungen.gensburg 1959 Pustet (279 Stuttgart 19060, Kohlhammer. Ln

an hat den Eındruck hıer 61n Maler 9
der mıt Frische, nıcht Sar mıiıt EI1INEN Die VOoO  — Wiıttram herausgegebenen Le-
DEWISSCH Übermut Modelle heran- benserinnerungen des ehemaligen JTübingergeht G Charakterköpfe sucht S1C. AUus Hıstorikers, mıt dem Untertitel ‚‚Gesehe-
der unübersehbaren Schar der Heılıgen. aus
dıe Reihe reicht VO  b Johannes dem 1äuter

Nes Gehörtes Gedachtes‘®‘, geschrıeben
1945 verzeichnen die Fındrücke, d  1€

über Franzıskus und L1 gnatıus bıs ZUu Pius der Gelehrte SCLHNCLT Jugend SC1HET esi-
Kür jeden ı1st 1Ur Ia Raum Zur epıschen ändischen Heımat SC111E11 Wanderjahren
Krzählung tehlt dıe eıt ber das Bıo0- Deutschland un KRKom und auıt dem ehr-
graphische kann J bei vıelen der gewähl- stuhl der Geschichte der Unı:yversi  ten Ba-
ten Gestalten vorausgesetzt werden Dem sel Marburg, Gileßen un JTübingen CIMD-
temperamentvollen Maler kommt auft dıe fıng Der erste eıl der die Jugend SC1-
Akzente all, uftf das persönlıche Reliet So Ner baltıschen Heımat erzählt 15% denk-
wırd ıhr ıld hingesetzt Petrus, der auifirıch- würdiges Zeugn1s für dıe Verhältnisse, he-
t1ge Mensch Benediktus, der W E6E1S€ Mensch VOLr der russıiısche Zar und dann 1' der gle1l-
Franzıskus VO Assisı. der phantasievolle hen Linie, 1U miıt noch STaUsameren Mit-
Mensch /incenz aul der 1M1STL- teln, dıe Bolschewıiken dıe Üstseeprovinzen

russılızıerten In den beiden andern Teılensche Mensch us Eınmal gelıngt gTO1S-
arlıger, C112 andermal WENILSCI doch sıch der ert als SOrSSamer, herber
wırkt anregend und erfrischend ennn und e1igenwiıllıger Beobachter der Menschen
11A1 dem Maler Bargellını be1l Arbeıt und der Verhältnisse Darum sınd auch dıese
zuschaut Santı 1111Her steht Teıle wertvoll für die Erkenntmnis der Zeit
hiıer der Mensch der der Heılige war und der Lage der Wiıissenschaften und der N1-
der x VOIN der (GGnade ergrıffen, bhlıeh Versıtaten Er Ist stark natıonal antiparla-
Vordergrund Bargellını kann schreıben, mentarısch und milıtaristisch (259
und Skizzen bewähren sıch beim V Or-—- gesıinn Von Haus AUSs Stırenger Protestant
lesen Das uch gefällt uch SC1IiNEr typ0- I1sSt M uch in KHKom Jange weıilte, 1116

graphischen Gestaltung Hıllıg m1T der katholıschen Kırche Verirau SC
worden Er huldigt den katholischen Ita-

Maurıiac, Francots ıld €11N€SsS Ichs — ltenern anerkennt miıt öchstem Lob
Memoires iInterleurs (JI2 5 Mün- die Möglichkeiten die der Vatıkan den (SOT
chen 1960 Kurt Desch lehrten gab und dankt Männern WIC Ehrle

Maurıace hat mıiıt diesem autobiographischen und Deniftle ber schreibt uch VO  — der
Werk Cc1iNEeIN Weg gefunden, offen VO  _ sıch Pfaftffenherrschaft Kırchenstaat

sprechen und doch aller 11efenpsycho- und nennt uıunter denen, die 188  - des Jlau-
logıe ZU| Irotz SC1I Geheimmnnis A wahren bens wıllen unbarmherzige Iyrannen Wa-

en nehen Calvın, John Knox un den
Lektüre SC 11165 Lebens durch Er LUT auf

geht als WEAEISCI und gefejerter Autor dıe
Ketzerrichtern uch Loyola (den h1 Lgna-

1116 tıefe, ehrliche, verantwortungs- L1US VO  - Loyola 200) Siıcher WAar Haller 111
bewulite und zugleıch gulıge Art daß der aufrechter Mann, 611 der Wissenschaft sıch
Leser 11 vieler Hınsıcht reich beschenkt Salız hingebender Gelehrter., uch 11l e1ISsT-
WIT:! Nıicht L1LUTr WIT: ihm 6111 Kolleg gelesen voller Unterhalter und 6IM Bewunderer alles

dessen W 4S ıhm gut un wertvoll erschıener ausgewählte Kapıtel der fIranzösischen
ber bezeichnender ist doch die SchärtfeLıteratur- und Geistesgeschichte; wird
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seiner Kritik. die Ablehnung un die Ein- Stichworte können hiıer natürlich nicht g-
seitigkeit des ZU überspitzenden Formulie- nannt werden. Zu jedem Stichwort findet
rFuNnsSen ne1genden Geistes. Hıer liegen uch S1C. im Anhang die entsprechende 1itera-
dıe Grenzen seiner Wissenschaftlichkeit. C(ur, uch die ausländische, besonders IN6-

H BecheryS.l rıkanısche. Psychologische Stichworte, die
INan uıuntier keinem der Artikel findet, kom-Sl.nithdas. Robert Miıt Händen er grıi- ın einem zusätzlichen Stichwortregister

fen Die Geschichte meılınes Lebens. Schlufß A ihrem Recht Abgesehen
(241 5 Stuttgart* Engelhornverlag. davon, dafß dıe Literaturangabe In ınem
In DM 12,80 solchen and nıcht vollständig eın kann,

Dafß eın junger Mann VO.  — Jahren Se1IN sollte iInNna. doch be1i einer späteren Auflage
Leben erzählt und nıcht ohne Stolz VO Se1i- bedeutende Namen nıcht VETSCSSCH,
DNenNn Leistungen berichtet, könnte andern unter „Pädagogische Psychologie” uch die
Fällen fast peinlich wırken. ber dem tiefenpsychologischen Rıchtungen, uU. Zul-
Ameriıkaner Kobert Smithdas ist das der unter ‚„„‚Lerntheorie®” uchlıger;
ders. Er ıst se1ıt früher Jugend blind und deutschsprachige Autoren, z. B Guyer.
tauh und hatte unerhörte Schwierigkeiten Hollenbach

meıstern, das Leben ‚„mMiıt den Hän-
den greifen“‘ (lıtel 1m Origmal: ıte al Meng, Heinrich AF Miıtarb.: Psychohygi‚.eéFingertips). Wiıe einst Helen Keller
brachte seiner Behinderung eın

nısche Vorlesungen. Eıne Yınführung
in Theorıe un Praxıs des seelischen (ze-

Hochschulstudium hınter sich und wirkt
heute als Redner un Schriftsteller In der

sundheıtsschutzes. (447 > Basel-Stutt-
gart 19583., Benno Schwabe U. Co DM 28,—Blındenarbeiıit. en uch wiıll seinen €£1- H. Ehrhardt, D. Ploog, H. Stutte (Hrsg.)densgenossen Mut machen. Eıs ıst ber uch Psychıatrıe und Gesellschaft. Kr-

für uUuns Sehende und Hörende ıne kräftige gebnisse und Probleme der Sozlalpsych-Ermunterung, VOT schwierıgen Lagen nıcht
kapitulieren und dankbar Se1IN für den jatrıe. (320 5.) Bern Stutigart 1958,

Hans Huber 32,80Lebensreichtum., den Aug un Ohr u1lls VOCI - Psychohygıene un Sozlalpsychıiatrie VeETr-
mitteln, und den S  WIT meiıst gedankenlos als folgen weıthın gemelinsame Ziele Der seelı-
ine Selbstverständlichkeit hinnehmen. Trst sche Gesundheıtsschutz versucht ‚, VOFraus-dıe schmerzliche Sehnsucht der Blınden und zusehen, welche abwegıge Entwicklung eın
JTauben bringt ulls ZU Bewußtseın, W1IE Mensch der ıne Gemeinschaft nehmen
reich WITr sınd. Der Lebensbericht des tapfe- könnte, und dieser Fehlentwicklung aut

Grund exakter wissenschaftlicher Erfah-renNn Amerıkaners Jlegt zugleich eın schönes
Zeugn1s ab für eın gesundes, herzlhiches Fa- ruhng entgegenzutreten”” (Meng 4) Er gehtmılienleben und weılß VO  I viel großartıger dabe1 on der Erkenntnis der Sozlalpsych-Hılfsbereitschaft A berichten. Insofern Velr- latrıe aus, da{ß eınerseits ‚„„psychısche Stö-
miıttelt nebenbeıl einen sympathischen runsehl ZU| eıil schwerwiegende sozlale
Eindruck VOo  _ amerikanischer unproblema- Auswırkungen haben‘‘ und „„‚andersei1tstischer und zupackender Lebensart. Smith-
das ıst Katholik und macht aus seiner christ- gesellschaftliches Mılieu, Sozialstruktur,

kulturelle und zıyılısatorische Konstellatio-
lıchen Gläubigkeit kein Hehl Eıne xleine 1NEeN wesentliıche prägende Kaktoren psycho-Schule des Lebensmutes für junge und reite pathologischer Phänomene SeIN können (Ehr-
Menschen. hardt u.a., Vorwort, 11) Namhafte uto-Hil}ig

Te.:  ; aller einschlägigen Fachrichtungen sSeTi-
Z S1C. In diesen beiden ammelbänden mıit

Psychologie dringlıchen Fragen auseiınander, die bısher
In der deutschsprachigen ] ıteratur viel ZUuUHo fétälter‚ Peter Psychologie (Fıscher kurz kamen. Wenn uch mancher Aufsatz

Lexikon Bd. 6) (300 5 Frankfurt/M. des beschränkten Kaumes WESCIH nıcht SC-
195 Fıscher. 3,90 rade sechr tiefschürfend ausfiel, werden

doch alle, denen Menschen anvertraut sind,
samten Bandes. Das wiıirkt sıch aut dıe (56:
H ist Herausgeber und Verfasser des SCr

Se1InN.
für dıe wertvollen Anregungen dankbar

schlossenheit der einzelnen Sachartikel gun-
stig aUs, Was eın solches Lexikon überhaupt In den „Psychohygienischen Üorlesun—

gründlıcher Wissenschaftt ber den weıt- .  gen‘”, die sıch ZU 111 größten eıl uf Kr-
verzweigten Bereich der Psychologıe hieten kenntnısse der Psychoanalyse und der Indi-
kann, iindet der La1le un vielleicht auch vidualpsychologie stutzen. kommt das Ver-
noch mancher Fachmann hier ZUSAaMmMınEI- hältnıs Psychohygiene und Religion
gefaßt. Historische Zusammenhänge, Wort- mehrtach Sprache. Es ist schr ertreu-
erklärungen, systematısche Hınweılse, abge- lıch, da{fß Meng dem ‚„„psychologisch g..
WOogene Krıtik, statistische Angaben, schulten Seelsorger”” eine große Bedeutung
schaulicheSkizzen un Symbole machen die- zuerkennt (18) un Stern fordert, ‚„den
SC  a Band in hervorragender W eise zZu einer Menschen wıeder eine allgemeıne elt- und
KEnzyklopädie des W issens. Die einzeinen Lebensanschauung ZUuU geben‘”, Wa ‚ 1LUF

AUZ


